
Ansprechpartner

Was ist Mittelstand-Digital?

Das Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum Siegen gehört 
zu Mittelstand-Digital. Mittelstand-Digital informiert 
kleine und mittlere Unternehmen über die Chancen und 
Herausforderungen der Digitalisierung. Die geförder-
ten Kompetenzzentren helfen mit Expertenwissen, De-
monstrationszentren, Best-Practice-Beispielen sowie 
Netzwerken, die dem Erfahrungsaustausch dienen. Das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) 
ermöglicht die kostenfreie Nutzung aller Angebote von 
Mittelstand-Digital.

Der DLR Projektträger begleitet im Auftrag des BMWi die 
Projekte fachlich und sorgt für eine bedarfs- und mittel-
standsgerechte Umsetzung der Angebote. Das Wissen-
schaftliche Institut für Infrastruktur und Kommunika-
tionsdienste (WIK) unterstützt mit wissenschaftlicher 
Begleitung, Vernetzung und Öffentlichkeitsarbeit.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.mittelstand-digital.de

Infos des Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrums Siegen

Digitaler Produktionsassistent
am Handgelenk

www.kompetenzzentrum-siegen.digital

Dr. Martin Stein
Ansprechpartner digitaler Produktionsassistent
Telefon +49 2241 14 3619
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Sie möchten erfahren, wie ein digitaler Produk-
tionsassistent funktioniert? Melden Sie sich 
gerne bei uns.

http://www.mittelstand-digital.de
http://www.kompetenzzentrum-siegen.digital
http://www.kompetenzzentrum-siegen.digital


Was ist der digitale Produktionsassistent genau?

Der Produktionsassistent ist eine Anwendung für die 
Smartwatch. Mitarbeitende in der Produktion können 
sie am Handgelenk tragen, während sie an der Maschi-
ne stehen. Die Anwendung soll sie unkompliziert bei 
der Arbeit unterstützen und ist als Ergänzung zum klas-
sischen Bildschirmarbeitsplatz gedacht. 

Wofür kann der digitale Produktionsassistent einge-
setzt werden?

Um etwa die Daten an einer Maschine auch aus der Fer-
ne zu überwachen. Die Maschinenbediener:innen kön-
nen sich genau die Daten anzeigen lassen, die für sie 
wichtig sind, etwa die Produktionskennzahlen. So kön-
nen sie überwachen, wie viel vom Soll bereits erledigt 
wurde und ob es irgendwelche Störungen gibt. Außer-
dem ist es möglich, Anleitungen für das Rüsten einer 
Maschine auf der Smartwatch anzeigen zu lassen.

Warum sollten kleine und mittlere Unternehmen den 
digitalen Produktionsassistenten nutzen?

Weil es eine unkomplizierte Unterstützung für ihre Mit-
arbeitenden ist. Außerdem kann die Anwendung leicht 
an die jeweiligen Bedürfnisse angepasst werden. So 
gibt es immer eine individuelle Lösung. 

Der Hintergrund

Bei KIRCHHOFF Automotive werden regelmäßig Ma-
schinen umgerüstet, was möglichst schnell und effizi-
ent passieren soll. Dafür gibt es einen festgelegten Pro-
zess, der aber vor allem an neue Beschäftigte  schwer 
zu vermitteln ist. Weil die Prozesse stetig verbessert 
werden, ändern sie sich immer wieder, was mit ana-
logen Medien schwer nachzuhalten ist. Die Prozess-
techniker haben zudem wenig Einblick darin, welcher 
Rüstschritt wie lange dauert oder Probleme verursacht.

Die Idee

Die Rüstcheckliste soll künftig digital gespeichert und 
den Beschäftigten über eine Smartwatch zugänglich 
gemacht werden. So können Prozesstechniker:innen 
die Listen schneller anpassen. Und weil die Mitarbei-
tenden über die Smartwatch einzelne Prozessschrit-
te aufrufen, wird erfassbar, wie lang einzelne Schritte 
dauern. Dadurch können fehleranfällige Schritte identi-
fiziert werden, um sie später zu optimieren.

Die Umsetzung

Eine Anwendung für Smartwatches ruft die im Netz-
werk gespeicherten Checklisten ab. Nutzer:innen kön-
nen sie auf der Uhr auswählen, oder mit einer App auf 
dem gekoppelten Handy einen NFC-Tag scannen. Per 
Druck auf die mechanischen Knöpfe der Uhr oder durch 
Handgelenkgesten können sie bei der Montage die 
Checkliste Schritt für Schritt durchgehen. Dabei können 
problematische Stellen markiert und Notizen hinterlas-
sen werden. Die Daten werden in einer zentralen Daten-
bank gespeichert und in einem Dashboard visualisiert.

auf einen Blick
Wir haben ein Projekt zum digitalen Produktions-
assistenten mit der Firma KIRCHHOFF Automoti-
ve in Attendorn umgesetzt. 

Projekt-Beispiel


